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DOPPIK – Stand der Arbeit in den Modellkommunen – Welche 
Erfahrungen lassen sich bereits jetzt verallgemeinern? 
 
Die Doppelte Buchführung in Konten – DOPPIK setzt sich durch. In den 
Ländern Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Sachsen-Anhalt 
wurde das Gesetzgebungsverfahren zur Reform des 
Gemeindehaushaltsrechts bereits beschlossen. Seit April 2005 führen 8 
Modellkommunen in Brandenburg die DOPPIK ein. Bis 2009 sollen in 
Brandenburg die Voraussetzungen für die Einführung im Land gegeben 
sein.  
Wie ist der Stand der Umsetzung in den einzelnen Modellkommunen? 
Welche Erfahrungen lassen sich verallgemeinern? Welche Probleme in 
der Erprobung vor Ort und bei der Anwendung der vorgeschlagenen 
gesetzlichen Regelungsentwürfe sind erkennbar und müssen gelöst 
werden?  
Zu diesen Fragen fand am 25. März 2006 im Potsdamer Landtag ein 
kommunalpolitischer Tag statt. Bereits zum dritten Mal organisierte das 
kommunalpolitische forum Land Brandenburg e. V. diesen 
Erfahrungsaustausch, auf dem Vertreter der Modellkommunen Königs 
Wusterhausen, Landkreis Dahme-Spree, Gemeinde Boitzenburger Land 
und des Ministeriums zu Wort kamen, deren Präsentationen wir in 
diesem kommunal-aktuell veröffentlichen.  
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Kommunal Akademie Brandenburg 
Peter Emmerich 
 
 
Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren, 
 
als Vertreter der Kommunal Akademie Brandenburg bedanke ich mich für die 
Möglichkeit der Teilnahme an dieser Veranstaltung zum Stand der Einführung der 
Doppik im Land Brandenburg. 
 
Aufgrund einer Vielzahl von mir selbst geführter Gespräch und durchgeführter 
Seminare zeigt sich in den Brandenburger Kommunen ein sehr differenziertes 
Interesse an der Einführung der Doppik. 
Das reicht von der Vorreiterrolle der Stadt Königs Wusterhausen - Herr Perlick hat 
das m.E. sehr gut und anschaulich dargelegt - bis zu den Äußerungen: „Wir warten 
ab, bis der Rechtsrahmen gegeben ist“, „Wir nutzen die Erfahrungen der anderen 
Kommunen und kommen immer noch zur rechten Zeit.“ „Bei der Euro-Einführung 
wurde auch zuerst viel Wirbel gemacht und dann hat alles geklappt.“ 
 
Aus meiner Sicht, war besonders bei den Abgeordneten ein geringes Interesse 
festzustellen, obwohl die heutige Veranstaltung gut besucht ist, übrigens noch besser 
als die vorher gehende. 
 
M.E. liegt eine Ursache für geringes Interesse darin, dass das Verständnis für die 
Zielstellung, die Vorteile sowie der Nutzen für die Kommune, die Volksvertreter und 
für die Bürger nicht ausreichend vermittelt wurde. Das den kommunalen 
Selbstverwaltungen zu überlassen, reicht sicher nicht. 
Doppik wird oftmals nicht als ein Steuerungsinstrument gesehen sondern als 
Maßnahme die zusätzliche Arbeit verursacht. 
 
Besonders Herr Perlick und Frau Eberwein haben auf die Notwendigkeit der 
umfassenden Information und Einbeziehung breiter Kräfte hingewiesen.  
M.E. besteht hier weitere Informationsnotwendigkeit, bei der sich die Kommunal 
Akademie Brandenburg einbringt und weiterhin einbringen will. 
Wir führen dazu die Seminarreihe „Einführung der Doppik in Brandenburg“ durch.  
Aktuelle Einladungen haben wir ausgelegt. 
 
Sehr gute und fachkundige Dozenten vermitteln Wissen, Erfahrungen und 
praktisches Handwerkszeug z.B. zu folgenden Themen „Die praktischen Erfahrungen 
der Modellkommune Königs Wusterhausen bei der Einführung der Doppik“, Die 
Bewertung von Straßen und Wegen im Rahmen der Doppik-Einführung“, „Die Arbeit 
mit Zielvorgaben“ und „Speziell für Abgeordnete: Doppik als Steuerungsinstrument - 
Ziel, Weg. Nutzen der Doppik-Einführung“. 
Diese Veranstaltungen werden gemäß unseren Ausschreibungen in unseren 
ständigen Seminarorten durchgeführt aber auch bei ihnen vor Ort. Und, wir bieten 
auch die Möglichkeit, zu Themen ihrer Wahl in ihren Verwaltungen Seminare zu 
realisieren. 
 
So verstehen wir als Bildungsunternehmen unseren Beitrag zur Einführung der 
Doppik und deren Nutzung für die Verwaltung und zum Vorteil des Bürgers. 
Der heutigen Veranstaltung noch viel Erfolg. 
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